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Steuerhinterziehung als Entscheidung unter Unsicher heit
(Allingham & Sandmo, 1972; Srinivasan, 1973)
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Grenzen des ökonomischen 
Standardmodells
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Steuerehrlichkeit (Basislinie und Veränderungen nach einer 
Steuerprüfung; Kirchler, Maciejovsky & Schwarzenberger)
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In Laborexperimenten konnte ein Absinken der Steuerehrlichkeit 
nach einer Steuerprüfung nachgewiesen werden.
(Guala & Mittone, 2005; Mittone 2006; Kastlunger et al. 2009; Maciejovsky et al. 
2007)
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Ergebnisse 

• Steuerzahler reagieren sensibel auf Steuerprüfungen und 
diese Reaktionen von verschiedenen Einflussfaktoren 
moderiert.

• Steuerprüfungen haben nicht unbedingt den angenommen 
positiven Effekt auf die Steuerehrlichkeit.

• Das ökonomische Standardmodell kann 
Steuerentscheidungen nicht vollständig erklären.

• Psychologische Aspekte spielen eine wesentliche Rolle. 



Studie: Akzeptanz von Freiheitsstrafen
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Mühlbacher (2007): Bewertung verschiedener Delikte
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Regulatorische Fokustheorie
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Perceived fiscal exchange
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* Normen: Klare Regeln, Gesetze, Prinzipen & 
Verhalten anderer;
* Information spezifisch an Zielgruppen (Selbständige, 

Unternehmer, Angestellte, Beamte und Arbeiter 
etc.);

* Information über öffentliche Güter (differenziert nach 
Regulationsfocus)
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Selbständige und Unternehmer

(�



Selbständige und 
Unternehmer/innen

• Bezahlung „out of pocket“
• Abgaben für den Staat werden 

stellvertretend einbehalten und stellvertretend einbehalten und 
weitergegeben (MWSt.)

• Mentale Buchführung
• Einschränkung der persönlichen 

wirtschaftlichen Freiheit
(&



Mentale Buchführung von 
Steuerzahlern
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Ausblick: Mentale Buchführung von 
Steuerzahlern

• Mental Accounting (Tversky & Kahneman, 1981; Thaler, 1999)

– Kategorisierung und Budgetierung von Einnahmen und 
Ausgaben

– Dient u.a. der Selbstkontrolle
– Beispiele: das verlorene Theaterticket, Mark Twain’s – Beispiele: das verlorene Theaterticket, Mark Twain’s 

Beschränkung auf 1 Zigarre pro Tag

• Forschungsfragen
– Mental Accounting auch bei Steuerzahlern?
– Hat eine mentale Segregation von Steuerschuld und 

Bruttoeinkommen Verhaltenskonsequenzen?



Ausblick: Mentale Buchführung von 
Steuerzahlern

Aus einer Interview-Studie mit selbstständigen 
Immobilienmaklern und Grafikern:

• Aussagen, die auf ein mentales “Steuerkonto” 
hinweisen: 
„Steuern sind eigentlich keine Kosten für die Firma, da wir das Geld nur für „Steuern sind eigentlich keine Kosten für die Firma, da wir das Geld nur für 

die Regierung verwalten.“ 
„Das Geld, das ich dem Staat als Steuern zahle, hat nie mir gehört.“
„Ich lege das Geld für die Steuern auf ein eigenes Sparkonto um bei 

Nachforderungen bzw. Bescheiden liquid zu sein.“

• Gegenteilige Aussagen:
„Das Thema Steuern ist, wenn die Einnahmen kommen, nicht wirklich 

präsent.“
„Ich kann doch nicht mehr als die Hälfte meines Einkommens ausgeben!“
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